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Nr. 156 . Echt« Blatt. 1887,Freitag den 10. Juni

Bekanntmachung.
Nr . 21902 . Die Feststellung der Baufluchten beim neuen Schulhaus in der Leopoldstraße dahier betreffend.
Der Stadtrath der Residenz beabsichtigt , vor dem in der Leopoldstraße dahier zu erbauenden Schulhausc einen Platz anzulegen und hat einen be»

züglichen Plan dem Bezirksamte vorgclegt .
> Dies bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnkß , daß der vorgelegte Plan während 14 Tagen , vom Tage der Ausgabe der diese Bc-
j kanntmachung enthaltenden Nummer des Karlsruher TagblattL an , auf Ser Registratur des Stadtraths im Rathhause dahier zur Einsicht der Betheiligten
l aufliegt.
! Etwaige Einwendungen gegen die beabsichtigte Anlage sind binnen der gleichen Frist bei AnSschloßvermeidea beim Bezirksamt oder Stadtrath da-
, Hier geltend zu machen .

-
,

Karlsruhe , den 8. Juni 1887 . GrMH . Bezirksamt .
_ v. Preen ._

Bekanntmachung.
Nr . 22108 . HundSwuth betreffend .

Am Sonntag den 5. d. Mts . entsprang zwischen 1 und 2 Uhr Nachmittags aus der Schaubude des Otto Prinzlau von Hamburg , z . Zt . auf
der Messe dahier, ein Hund männlichenGeschlechts» Hatzrüde , gelbgrau gestroint, da. ^ Jahre alt , Ohren beschnitten, gut genährt. Dieser Hund ist nach
Mittheilung des Großh. Bezirksamts Ettlingen in Malsch eingefangen worden, nachdem er

'
däfelbst 'mehrere Thiere : Kühe , Gänse re. gebissen hatte . Der

Hund wurde getödtet und vom Bezirksthierarzt in Ettlingen als mit Tollwuth behaftet befunden .
Gemäß 8- 19 Absatz 2 der Bundesrathsinstruktion zum Reichkgesetz vom 23 . Juni 1880, betreffend die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen ,

wird die« mit dem Ansügcn öffentlich bekannt gemacht, daß hiermit
H u n d esperre

für die Gemarkung Karlsruhe (einschließlich , der früheren Gemarkung Mühlburg )
und folgende Gemarkungen der Umgebung :

Hagsfeld, Rintheim, Rüppurr , Bulach, Beiertheim, Grünwinkel , Daxlanden . Knielingen, Welschneureuth , Teutschneureuth , Hardtwald
verfügt wird. Demgemäß müssen alle in diesen Gemarkungen vorhandenen Hunde für die Dauer von 3 Monaten, d. i. bis zum 10. September einschließ¬
lich , festgelegt d. h . angerettet oder eingesperrt werden. Der Festlegung gleichzuachten und somit gestattet ist das Führen der mit einem sicheren Maul¬
korbe versehenen Hunde an der Leine. Aus dem gefährdeten Bezirk , welcher aus den oben bezeichnten Gemarkungen besteht , dürfen Hunde während

> der Dauer der Sperre nicht ohne polizeiliche Erlaubniß auSgeführt werden. Im gefährdeten Bezirk ist während der Dauer der Sperre die Benützung
l der Hunde zum Ziehen , zur Begleitung der Herden, zum ^Treiben von Vieh und bei der Jagd verboten . Hunde , welche der . obigen Vorschrift zuwider
! innerhalb des gefährdeten Bezirk« frei umherlaufend '

betroffen werden, werden eingefangen . Die Polizeibehördekann die Tödtung der Thiere anordne«.
! Die Besitzer von HauSthieren sind verpflichtet , von dem Ausbruch der Tollwuth bei einem ihrer Thiere oder von verdächtigen Erscheinungen bei
. . denselben , welche den Ausbruch der Krankheit -befürchten lassen , sofort der OAspokizeibehördeAnzeige zu machen und das verdächtige Thier entweder sofort zu

tödten oder bi- zum polizeilichen Einschreiten in einem sicheren Behältnisse einzusperren .
' Vor polizeilichem Einschreiten dürfen bei wuthkranken oder der

^ Seuche verdächtigen Thieren keinerlei Heilvcrsuche angestellt werden. Das Schlachten wuthkranker oder der Seuche verdächtiger Thiere sowie jeder Der*'
kauf oder Verbrauch einzelner Theile , der Milch oder sonstiger Erzeugnisse derselben ist verboten . Der Tod verdächtiger Thiere ist alsbald der OrtS -
polizeibehörde anzuzetgen . Bis zum Eintreffen des Bczirksthierarztes ist für Absperrung der Leiche zu sorgen.

Zuwiderhandlung gegen obige Vorschriften wird gemäß §., 65, 66 des Reichsgesetzes vom 23. Juni 1880, betreffend die Abwehr und Unterdrückung
von Viehseuchen , Mit Geldstrafe bi« zu 150 Mk. oder Haft bestraft.

j Die Bürgermeister der yben bezeichnrten Gemeinden haben sofort obige Bekanntmachung ortsüblich zu veröffentlichen , den Vollzug mit größter
Strenge zu überwachen und Zuwiderhandlungen r jeweils , alsbald hierher anzuzetgen , auch die geschehene Bekanntmachung sowie die Bestellung eines

. Hundefängers, welcher mit einer Drahtschleife zum Einfangen der Hunde zu versehen ist, umgehend zu berichten, alle « bei Vermeiden von Ordnungsstrafen
^ . bezw . dienstpolizrilichem Einschreiten .
j Gleichzeitig mit obiger Verfügung ist auch die Unten folgende Belehrung bekannt zu machen. ' '

Karlsruhe , den s . Juni 1887 . . Großh . Bezirksamt .
. , v . Bodman .

Belehrung .
Die Tollwuth ist eine Krankheit der Hunde. Wenn wuthkranke Hunde Hunde oder andere Thiere beißen , so verfallen die gebissenen Thiere zum

großen Theil in die Wuthkrankheit . Dem gleichen Schicksal entgeht auch nicht der Mensch , wenn er von einem wuthkranken Thiere gebissen wurde und
nicht sofort die Bißwunde von dem Gifte wieder gereinigt hat. Me Krankheit tritt nicht gleich nach dem Bisse ein , sondern erst 7 bis 20 Tage später.
Manchmal dauert e« mehrere Monate lang, bis die Krankheit zum Ausbruche kommt . Ist die Krankheit da , so ist ihr Verlauf ziemlich schnell, sie dauert
selten länger als 7 Tage. Die Erscheinungen der Krankheit sind bei den verschiedenen HauSthieren wenig von einander abweichend . Der Hund wird
traurig , mürrisch , scheu , gegen vertraute Personen feindlich und beißsüchtig , gewöhnlich läuft er au- dem Hause fort und kömmt erst am andern Tage
wieder, dann versteckt er sich an dunkle Orte ; er sieht verwahrlost aus ; sein Blick wird wild , er ist sehr empfindlich gegen die Berührung und gegenda- Licht, er schnappt nach den Gegenständen, die man ihm entgegenhält; seine Stimme wird heiser , widerlich bellend und heulend zugleich ; der Hund
verschluckt ungenießbare Sache», wie Stroh , Holz, Haare, Erde u. s. w., ein ander Mal nimmt er noch Nahrung und auch Wasser zu sich . Beim Laufe»
senkt der Hund den Kopf und läßt die Ruthe hängen; gewöhnlich schwankt er mit dem Hintertheil ; glänzenden Gegenständen geht er au» dem Wege,
ebenso dem Wasser , oder er stürzt auch auf solche Gegenstände loS.

Bei manchen Thieren hängt der Unterkiefer gelähmt herunter , bei andern tritt die Lähmung hauptsächlich im Kreuz ein. Im letztem Falle könne»
die Thiere das Hintertheil nur schwierig vom Boden erheben und im Gange nachschleppen. Sie magem rasch ab und werden sehr schwach. Am 6 . oder
7. Tage liegen die Thiere meisten- , zeigen von Zeit zu Zeit heftige , später schwächere Krämpfe, wobei Schaum vor das Maul tritt und verende « bald darauf .

Rinder hören auf zu Wiederkäuen und zu fressen , Milchkühe verlieren die Milch. Die Kranken werden schreckhaft , blicken stier und glotzend umher»bedecken und reiben sich an verschiedenen Körperstellen, sie find sehr empfindlich gegen die Berührung , stoßen mit den Hörnern gegen andere Thiere, na¬
mentlich gegen Hunde und Gegenstände aller Art und bekommen Schaum vor da» Maul . Die Thiere brüllen oft und so laut , daß man sie weithin hört ,
sind verstopft , drängen auf den Mist und da» Wasser , trippeln hin und her und heben den Schwanz hoch auf, wie wenn sie rinderig wärm . Schafe
u» d Ziegen benehmen sich beim Ausbruch der Tollwuth unruhig , versagen da- Futter , blöcken viel und zeigen eine juckende Empfindung in der Haut .Sic Sndem ihr furchtsames Wesen und stoßen sowohl auf andere Thiere uiid Menschen als gegen leblose Gegenstände loS. Zuweilen beißen die Thier»

> in vorgehaltene Stöcke . Sie springen in die Höhe und benehmen sich wie toll.
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Schweine » die an der Wuth erkraM sind, benehmen sich unruhig , verkriechen sich gerne in die dunkelsten Winkel des Stalle - , grunzen oft, geifernund schäumen viel, beißen in die Gegenstände, mit welchen man sie berühren will , und verletzen andere Thtere, die man zu ihnen bringt.Pferde geberden sich bei der Krankheit am tollsten, während der Hauptanfälle toben sie , wie wenn sie Kolik hätten , sie scharren mit den Votder-füßen , werfen sich auf den Boden, springen wieder auf. beißen in die Krippen, Raufen, Ketten u. s. w ., zeigen Krämpfe am Halse und an der Brust undschwitzen viel.
Die Wuthkrankheit kommt auch noch bei anderen Thieren als bei den genannten vor. Bei allen Thjerey äußert sich die Krankheit in der Haupt¬sache wie r« oben beschrieben wurde, bei den Ka tze« insbesondere wie bei Hunden._

Bekanntmachung.Nr . 22117 . Die Vornahme der Hundemusterung betreffend.Unter Bezugnahme auf die diesseitige Verfügung vom Heutigen Nr . 22108 wachen wir bekannt, daß die Vornahme der diesjährigen Hnade -« nsternog für die Stadt Karlsruhe ( «iuschlie - lich des Stadtteil » Mühlburg ) » welche gemäß Bekanntmachung im Tagblatt vom 24 . und26. Mai Nr . 140 I und Nr . 142 I auf den 15. — 18. Juni anbrraumt wurde, bi» auf Weitere » verschoben wird .Karlsruhe , den S. Juni 1887. Großh . Bezirksamt .
Frech . 8.1.

Bekanntmachung.Nr . 21783 . Die gemeinsame Gemeinde-Krankenversicherung betreffend.Diejenige« Herren Bürgermeister de» Landbeztrk», welche mit Erledigung der diesseitigen Verfiigung vom 18. April d . I . Nr. 15257 noch im Rück¬stand« sind , werden hieran mit Frist von 10 Tagm erinnert.
Karlsruhe , den 4. Juni 1887 . Großh . Bezirksamt .

v. Bodmaa .

Bekanntmachung.22 . Theodor Hamburger von Karlsruhe wurde durch Beschluß Großh. Amtsgerichts hierselbst vom 3. d. MtS . Nr . 13810 für verschollen er¬klärt und fein Vermögen den nächsten Erbberechtigten, als :
») Aron Nächmanst Ehefrau», Thekla geh. Hamburger in Mainz»d) Eduard Ho « bürget ! Kaufmann in Karlsruhe ,o) Albert Homburger , Kaufmann ln Berlin ,ä) Daniel Meyerson Ehefrau, Luise geb. Homburger allda, und«) Antonie Homburger , ledig daselbst !

gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichenBesitz übergeben.Karlsruhe , den 4. Juni 1887 . AK . Frank »
Gerichtsschreib « de» GroßherzoglichenAmtsgerichts.

Zchmm«t»-Ir«iM W«jksßit-Withrlni-Itist.Karlsruhe, Sophieu - rahe s ».Rach Verfügung Großh. OberschulrateS (Verordnungsblatt,Nr . 3 . 28. Mai 1887) findet diePrüfung von Zöglingen behufs Aufnabme in das Lrhrerinnea-Seminar Prinzesstn-Wilhelm-Stift fürda» Schulsirhr I887M am 30. Juli , Morgens 8 Ubr, statt. Den «« die Unterzeichnete Direktion derAnstalt zu richtenden Gesuchen »m Zutassung zu derselben find beizufüarit: Der Geburtsschein, der( grüne) Wiederimpfschein , ein ärztliches Gesundheitszeugnis! sowie das NbgangSzeugnißder zuletzt be¬suchten Schute, bezw. die Zeugnisse üb« den Privatvorbereitungspnterricht.Die für dke Aufnahme vorgeschriebe»« untere Altersgrenze ist das 16. Lebensjahr.Dte Ssmkuar- trsktio« :22 . vr . Orfer .^ Badischer Frauenverein .Am «. Juli d. I . beginnt ein weit« « , über acht Wochen sich erstreckend« KochschulkursuSt« Gartenkchlößchen dahier.
Derselbe ist in « st« Reihe für hier wohnhafte Mädchen bestimmt, übrigen- werden auch aus¬wärts wohnende Mädchen zugelafsen .Der Unterricht erstreckt sich hauptsächlich auf die Zubereitung einfacher MittaaSkost.Ein Lehrgeld wird nicht erhoben » dagegen bat jede Schülerin zur Deckung sämmtlich « Kostende» Betrag von SV Pf . täglich zu entrichten » wofür,ihr aus dm zubereiteten Speifm die Mittags »Lost gereicht wird. Dort auswärts kommende Schülerinnen können auf Verlangen Wohnung undSefammtverkbstlaung (Frühstück , Mittag - und Abendessen) « halten und haben hierfür im Ganzenr M . SV Pf . täglich r» entrichten .
Während d« Nachmittagsstun !

unterrichtet.
Anmeldungen werden baldigst auf dem Büreau de- Frauenvereins (Gartenschlößchea ) « beim,

Versteigerung .
L2 . Montag de» 1». d. Mt «., Vormittags ?9 Uhr beginnend, werden im diesseitigen Amts ,lokale , Zimmer Nr . S des Hauptsteu« amtS , RÜP-purrerstraße Nr. 3 , verschiedene Fundgegenständeund Eonstscate, bestehend in Uhren . Schmuckgegerv-ständen, Waffen , Schlüffe!« , Geldtäschchen , Klei.

drmgSsmcken rc., gegen Baarzahlung öffentlich ver-^
Karlsruhe , dm 6. Juni 1887.

Großb. AmtÄasse.
_ Harrer ._ _

, Hvlzversteigerung.
22 . Samftag d«u 11 . d. M .» Nachmittag «8 Uhr , wird auf dem allen Schlachthofplatz . Leo- „poldstraße, Abfallholz , worunter eine Anzavlnoch "

brauchbarerviehtrög «, gegm Baarzahlung öffentlichversteigert.
Karlsruhe , dm 7. Juni 1887.

Siadtbauamt .
Stutens « .^achmittagsstundm w« dm di« Schülerinnen in verschiedmm weibkichm Arbeit« " B

w» auch jede weitere Auskunft ertveilt wird
Karlsruhe» dm 1. Juni 1887 . Der Vorstand per AbtheUoug IV
Allgemeine Mustkbtt- ungsnnstnkt.Da Einzug des Schulgelde- für das I . Quartal 1887/88 (April, Mai und Juni ) findetSamftag den 11 Juni ,Mittwoch den LS. Juni nnd

Sawftag de« LS. Junivon 2—3 Uhr im Lokale der Anstalt statt. — Hiebet etwa nicht eingehende Beträge werden durch dieEchnldirnerin gegen Bezug rin« Gebühr von je 20 Pfmnig eingezogm .Karlsruhe , im Juni 1887 .
_ _ 3.1.

Fahrnißverstetsierrmg .
Freitag den Juni » Nachmittags 2 Ubr,werden im Auftrag Jährtnaerstraße 76 folgendeGegenständegegen Baarzahlung öffentlich versteigert:1 Bettstelle mit Rost Nnd Roßhaarmatratze. 3 Kinverbettstellenmit Rost und Matratzen, 1Sopha , 2 Chiffonniere- , 1 Waschtisch , Nachttische, 1 runder Zulmtisch , 1 viereckiges, polirtrsTischchen , 1 Näh,- und 1 Spieltischchm, 1 Hand - Nähmaschine , 1 Fmkertritt mtt Schublade,Spiegel und Bild« ; ferner 1 schöner mittelgroß« Herd mtt Messtnastange, 1 Saukopfofm,etwa« Kupfergefchirr , GlaS- und Porzellanwaarm , Deffertmeff« und verschiedene getragmeHerrenkleid« . -

wozu Liebhaber einladet
Kz . D ^ VSSvI , Taxat0k .KL . Gegmstände ,um Mitversteigern könnm noch angemeldet werden. 22 .

Donnerstag de» 16. d. M . wird d« HeugraS-erwach« von 82 Hektar Wies« d« Großh . DomaineStutwsee versteigert . Die Zusammenkunft istfrüh v Uhr i» Stutens « 22 .Karlsruhe , den 1« Juni 1887.
Großh . Hofforst- und Jagdamt Friedrichsthal . ,
_ von Merhart .

Wohnungen zu vermiethen. '* Gttlingerstr . s ist eine sehr hübftbe Wob-- »nun« v. 5 Zim . mit Alkov, Garderobe . Veranda .Balkon , Drenstbotmstube u. allen BequemlichL(Wasser , Ga», Kohlenaufzug ), sowie m. allseits freierAussicht sogleich zu verm. Näheres im Erdgeschoß .— Kaiserstraße 152 ist im obersten Stockeine
freundliche Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör, .Küche mit Wasserleitung, auf 23. Juli zu ver-mietbm. Nähere« eine Trepp« hoch daselbst .— Kaiser - Allee 73, Ecke der Schwtmmschul -straße, sind auf 23. Juli zu vermiethen: der 2 '
Swck , vestebmd au- 7 Zimmern und allem Zu -gehör (die Wobnung kan» auch getrennt abgegmmw« dm) , und ein« Wohnung von 2 Zimmern undZugehör. Nähere» parterre. u)3L. Karlstraße ist eine schöne Parterrewoh - „nung, bestehmd in 4—6 Zimmern, Köche, Kamm« ». .Keller und sonstigen Bequemlichkeiten an eine kleineFamilie auf 23. Juli od« Oktober zu vermiethen.



Einzuscben VormitagS zwischen 11 und 12 Uhr oderNachmittags zwischen 2 und 3 Uhr. Nähere- Karl-siraße 40 im 2. Stock .3.3. Karlstraße 57 ist im 4. Stock eine Wob-
nung von 5 Zimmern , Küche und Kammer nebstallem Zugehör sogleich oder auf W- Juli zu ver-
miethen . Näheres im untern Stock daselbst.— Kriegstraßc 34 , gegenüber dem neuen
Postgebäude, ist der 2. Stock, bestehend auS 6 gro¬ßen, freundlichen Zimmern, Speisekammer, Küche,Mansarde, Keller re. , auf 23. Juli zu vermiethen .Alles Nähere Kaiserstraße 2l5 , bei Gebrüder Dees— Leopoldstraße 2a ist die Parterrewoh¬nung K bestehend aus 6 Zimmern , Bad und dem
üblichen Zugehör , sowie der 4. Stock , bestehendaus 6 Zimmern , Bad und Zugebör , sogleich oder
später zu vermiethen . NäbercS Waldstratze 81.* Luisen st raße 45 sind 2 freundliche Woh¬nungen von je 2 Zimmern , Küche , Wasserleitungund GlcSabschluß auf 23. Juli zu vermiethen . Nä
hereS im Laven .*2.2 . Marienstraß « 26 ist eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche und Zugchör , mit
Glasabschluß und Wasserleitung versehen , auf den28. Juli zu vermiethen. Näheres Stephanien¬straße 31.

— Schützenstrabe 11 ist eine schöne Woh¬nung im 4 . Stock von 4 großen Zimmern, 1 Küche,1 Mansarde und 1 Keller auf 23 . Juli zu vcr-mietben . Näheres parterre.*2.2. Uhlandstraße 23 (zunächstdem Schützen -
Hause ) ist eine Wobnung von 4 Zimmern mit
Mansarse undZugehör und eine Mansardenwohnungvon 2 Zimmern mit Küche und Zugehör sofortoder auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres daselbstim 2. Stock .

3.3 Wegen Versetzung ist sofort oder später eine
Wohnung im 3. Stock, bestehend auS 4 Zimmernnebst Zugebör, an ordnungsliebendeLeute zu ver¬
miethen. Näheres Schützenstraße 43 im Laden .

ist sogleichoder auf später der dritte Stock , beste¬hend aus S geräumigem, auf's Elegan¬teste ausgestatteteu Zimmern nebst Ange-
hbr, z« vermiethen. Näheres Dmalten -
straße 79 im Büreau im Hofe , Vor¬
mittag » von 9— 12 und Nachmittag »von 2—8 Uhr.

— In schönster Lage der Hirschstraße ist eine
schöne, geräumige Wohnung im 2 . Steck mit GlaS-
abschluß, bestehend in 3—4 Zimmern, Alkov , Küchemit Wasserleitung und allem übrigen Zugebör, so¬fort oder auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres
Hirschstraße 31 im Laden .

I

— Wilhelmstraße 9 ist im 3 . Stock eine
elegant ausgestattete Wohnung von 6
mern mit allem Zugehör sofort oder aui
Juli zu vermiethen . I
* Im westlichen Stadttheil ist eine Wohnuumit freier Aussicht und obnc Vis - L-vra, bestehen!aus 8 Zimmern, Badezimmer, Küche, 2 bis 3 Man¬sarden und allen Bequemlichkeiten , auf 23 . Oktober

zu vermiethen - Zu erfragen im Kontor des Tag¬blattes .

Wohnung zu vermiethen .3.1 . Ecke der Karl- und Kurvenstraße ist im 2.Stock eine Wohnung sofort oder auf 23 . Juli zuvermiethen .

3 .2 In schönster , freier und gesunder Lageder Stadt , gegenüber dem Schloßgartr », find* Wohnungen , bestehend auS » uud
ck Zimmern mit Küche, Keller , Mansarden ,Waschküche » Trockenspeichrr und sonstigenBequemlichkeiten » auf 23. Juli zusammenoder getheilt zu vermiethen . Auf Wunschmit Garten . Nähere Anskuuft ertheilt Kaustman» vr . 18 * 1» in Karlsruhe .

23. Oktober. — Läden.
5.3. Am Kasernmvlatz, Ecke der Douglas - und

Kaiserstraße , habe auf Oktober 2 kleine Läden mit
Comptoir mit oder ohne Wohnung billigst zu ver¬
miethen .

W . Gutekunst , 2 Douglasstraße 2.
- Auf 23 . Oktober
istLammstraße 4, nahe der Kaiserstraße, ein
schöner Lade» mit Nebenräumcn zu vermiethen .Näheres iw Kontor des Tagblattes zu erfragen.

— IS ? » —

Wohnungs -Gesuche .*2.2. Eine einzelne Dame sucht auf 23. Oktobereine Wohnung von 4 Zimmern mit Zugehör im
westlichen Stadttveil , Offerten mit Preisangabebeliebe mm unter Nr . 100 im Kontor des Tag-blatteS abzugeben .

3.2. Für eine kleine » ruhige Familie wirdeine Parterre -Wohnung nebst Gärtchen, be¬stehend auS 4 bi« S Zimmern , Keller , Küchemit Wasserleitung » in Mitte der Stadt ige-
sncht. Preis circa 800 Mark . Offerten» « 1» Nr . 137 an da « Kontor de« TagblatteSerbeten.

* Eine ruhige, kleine Familie sucht auf Oktobereine freundliche Wovnung von 4 Zimmern nebstZuzehör in gutem Hause. Offerten mit genauerPreisangabe beliebe man unter Chiffre im Kon¬tor des Tagblattes abzugeben .

Zimmer m vermiethen .— Ein einfach möblirtes Zimmer ist mit ganzerPension sogleich zu vermiethen: Kaiserstraße 160,zwei Treppen hoch.
— Steinstraße 29 sind zwei ineinandergebeude ,große Mansarden an eine weiblich « Person sofori

zu vermiethen.
*2.2 . Ein gut möblirtes , auf die Straße gehen¬des Zimmer ist mit oder ohne Pension sofort zuvermiethen. Zu erfragen tm Kontor des Tag¬blatteS.
*3.3. Zähringerstratze 106 (bei der Post) findim 3. Stock 2 hübsch möblirte, ineinandergchende ,jedoch je mit besondermEingang versehene Zimmer

zusammen oder einzeln zu vermiethen. Näheres
daselbst .

* Ein schöne» Mansardenzimmer ist billig zuvermiethen. Näheres Belfortstraße 17 im 3 . Stock .
Karl -Frie - richstraße S ,

Ecke Zirkel ,
ist auf 15 . d. Mts . oder später ein großes , sehr
schön möblirtes Zimmer zu vermiethen. Näherestm Eckladen daselbst . 3L

Zwei Zimmer
( ineinanderqehend) find mbblirt oder «nmöb-ltrt per sofort zu vermiethen r Leopoldstr. 3im 2. Stock . —

Gut möblirte Zimmer
zu entsprechend billigem Preis sind ru vergebenund sofort oder später zu beziehen . Näheres imKontor des TagblatteS . —

Ein kleineres Lokal
ist zu vergeben. Näheres

Nestauration zum Salmen ,2 .2. Ludwigsplatz .
Zimmer -Gesuche .*2.2. Ein großes oder zwei kleine möblirte oder

unmöblirte Zimmer werden zum 1. oder 15. Julivon einem Herrn zu miethen gesucht. Offertenmit Preisangabe unter 2 . an daS Kontor des Tag¬blattes erbeten.
*2L . Ein nach Norden gelegene» , geräumige- ,unmöblirteS Zimmer im westlichen Stadttheil wird

zu miethen gesucht. Offerten unter 8 . I -. sind andas Kontor des Tagblattes erbeten .
Miethgesuch .*2.2. Der hiesige 8 . 0 . wünscht sofort einen

Fechtboden zu miethen . Offerten werden erbetenunter der Adresse »Oorps Prkmoonia «, alte Brauerei
Printz.

Dienst -Anträge .*2L . Lin fleißige» Mädchen, welches selbststän¬
dig bürgerlich kochen kann und sich allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht, findet Stelle :
Kronenstrabe 34.
Ulff LkosH » Köchinnen , Zimmermädchen,d » » vLI « Küchen-und Hausmädchen, Kam¬
merjungfer « und Bonnen , Kellnerinnen finde«
sofort oder auf's Ziel gute Stellen durch Ti»--'»» » 8 «I»i »»I«t , Haupt - Central - Büreau, Bln -
menstratze 4 , Ecke der Herrenstraße. 3L.

Kapital -Gesuck .— Von einem pünktlichen Zinszahler werden2v<l« Mark gegen dreifache Sicherbeit aufzunehmen
gesucht . Näheres zu erfragen im Kontor des Tag-blattes. _

Kapital -Gesucb .3 .1 . 12000 — 18000 Mark werden sofort oderspäter auf II . Hypothek « gesucht . Offerten sindim Kontor des Tagb 'attes unter 1^. 10 abzugehen .

Sattlerstelle offen!
4L . Es wird sofort ein tücbtiger Sattler in eineWagenfabrikgesucht, welcher selbstständigauf Wage»und Geschirre arbeiten kann- Schriftliche Offertenunter Chiffre 18. LS88 an Kl« » »« ,Stuttgart .

jüngere und ältere , m't und
gbrie Sprachkeuntniffen ,finde« Stelle » durch Urban Schmitt , Haupt -Ccntral-Büreau , Blumenstraße 4. 2.2.

Schenkoinme ^
sofort gesucht : Karlstraße 6S8 , eine Treppe hoch.

Stelle -Antrag .2.1. Eine gewandte, reinliche und perfekte Köchin ,welche auch Hausarbeit besorgt , findet auf's ZielStelle : Mühlburger Allee 17, parterre .

RcstauratiouMchill,eine tüchtige , findet sofort Stelle durch Fra «Maier , Kaiserstraße 71 . parterre . Dastlbst findenauf's Ziel Mädchen jeder Art zu Privatherr¬schaften gute Stellen .
Solide u . fleißige Zimmermädchen
werden ausgenommen ; ebendaselbst können Spül -
mädcheu sofort Stelle finden. Zu erfragen imKontor des Tagblattes . —

Eine Kellnerin
gesucht : Karl-Friediichstraße 30. *3.2.

Kellnerin,
eine bessere, findet in einem größer« EtablissementStelle durch Frau Berdon , Kreuzstraße 6.

Solide , fleißige Madcken
könnm das Kochen unentgeltlich erlernen . Zuerfragen im Kontor des TagblatteS . —

Ein Lehrling oder Ansänger
mit guter Schulbildung wird für ein Fabrik -
Büreau bei sofortiger Bezahlung gesucht .
Gefl . Offerten unter Chiffre R . Nr . 17 in
das Kontor des TagblatteS erbeten . 2 .2.

Ein Hausburfche
findet Stelle : Karl-Friedrichstraße 30. *3.2.

Dienst -Gesuch.
Ein Mädchen, welches kochen , nähen , waschenund bügeln kann sowie Liebe zu Kindern hat, suchtsofort oder auf's Ziel Stell « als Mädchen alleinoder als Zimmermädchen. Näheres Blumenstr. 4,parterre recht». 3.3.

Gesuch.
Ein gebildetes Fräulein (Beamten¬

tochter) in den 30 er Jahren sucht für
einige Stunden des Tags Beschäftigungals Gesellschafterin , Vorleserin , zur
Führung von Korrespondenzen oder
zur Beaufsichtigung von Kindern . Beste
Empfehlungen zur Seite . Offerten unter
Chiffre N. 6 bittet man an das Kon¬
tor des Tagblattes zu richten. 2.1.
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Ein Konditor -Gebilfe »20 Jahre alt, militärfrei , sucht auf 1. Juli 0. Stelle .Gefl. Offerten unter L . L. 11 an das Kontor des
TagblatteS erbeten . 2.1.



Kellnerinnen,
Haushälterinnen , Bonnen,

Büffetdamm , Köchinnen , Koch¬
fräulein«, Beschließerinnen,

Kammerjungsmi , Zimmermäd¬
chen, Haus -, « Inder- u. Küchen¬
mädchen ,

Kcllucr,
Köche, Portiers , Kutscher. Dimer ,
Hausdurichen, Zapsburschen u.
Kellner-Lehrlinge empfiehltund
vlacirt K . Tröster , Karl-
Frirdriichstaßr 3 ._ 11.6.

^Kausbursche ,eia braver, mit den besten Zeugnissen , sucht alsbad
Stelle durch Frau Maier » « aiserstraße 71,parterre._

BefchäftigungS -Gefuck .
Viktoriastraße 8 im 4. Stock wird Wäsche allerArt »um Bügeln und Waschen angenommen und

billig und schön beiorgt. Auf Verlangen wird
die Wäsche auch abgeboit. _

Arbeit - Gesuch.*2.2. Ein gut bewanderter , verheiratheter und
mit gute» Zeugnissen versehener Huf- und Wagen¬
schmied sucht sogleich Arbeit. Zu erfragen Luisen -
straße 67 im Hinterbau- ._ _

Verloren .
8.2. Ein Medaillon wurde verloren. Abzu-

8l^ S
Belohnung im Kontor des Tag-

Kauarienvogel (Weibchen )
ist entflogen . Abzugrden : Latserstraße 170 im4. Stock ._

Eckhaus zu verlausen.
6.3. In angenehmer Lage habe ich au« Auftragein dreistöckiges Eckhaus mit je 6 Zimmern und

Küche in jedem Stock zu verkaufen . Dasselbe würde
sich auch zu jedem Geschäfte eignen . Preis M . 60000

_ 2 DouglaSstraß « 2.
Zu verkaufen .

3.3. Ein kleineres, dreistöckiges HauS (Neubau)in nächster Nähe der Kaiser -Allee ist um« günstigen
Bedingungen sofort zu »« kaufen . Reflektanten betliebm ihre Adresse unter 2 . 4S an das Kontor
»es Tagblattes « nzusenden . _Villa mit Garten,
IN schönst« , herrschaftlich« Lage , freistehend , mit
woßem Garten , hat au« Auftrag zu verkaufen :

HU .
>.3._ 2 DouglaSstraße 2.

Spezereigefchäft mit Haus zu
verkaufen .

5 .4 . Eines der besten , ältesten, hiesigen Spezerei-
md Colonialwaarengeschäfte hat unter günstigen
Sedingungrn aus Auftrag zu verkaufen .W . Gutekunst , 2 Douglasstraße 2.

Bauplätze
n der Friedens ', Garten », West»
udstraße und Kaiserallee hat aus
luftrag zu verkaufen :

HV . twulvlsuirsl ,
^ _ 2 Douglasstraße 2.

Wege » Wegzug find billig zu
verkaufe « :

vollständiges Bett mit Roßhaar - Matratze und
tost, 6 Pfd . geschlumpte Wolle, 2 Pfd . neue Bett-
:dern, Gartenlaube (Jahrgang 80 u. 81 , gebundennd gut « halten) , verschiedene Büch « , Schulbücher
i., ein sehr gut « halten« Kinderwagen , verschie-
:ne Züber , Ständer re. Zu erfragen Augarten- >
ratze 24, parterre ._ L2.

Zu verkaufen .* Zwei gut erhaltme Mainzer Bettladen mit
. osten sind billig zu verkaufen : Leopoldstraße 17
m 2. Stock d«S Hinterhauses._Gin gebrauchtes Pianino
ird im Preise von M . 150 — 350 gegen Baar !
« kanfe « gesucht . Offerten unt« L . L . be - i
rdert das Kontor de» TagblatteS. — i

— irn « —

Polstennöbel -Verkaus.
— Garnituren ( SophaS mit Kalb »

fauteuilS ) mit braunem und Oliv -
Plüfch find billig zu verkaufen :
Rüppur rerstraße 17 im Laden.

Wagen z« verkaufen .
L2 . Ein beinahe nm « Mrtzgerwageu , ein vi« -

rädriger Marktwagru und eine neue Break
stehen billig zu »« kaufen bei

Jak . Spitzfaden , Wagenbauer,
Kriegstraße 36

Gras -Verkauf .
*2.2. In der 5. Allee sind ca. 7 Morgen GraS

zu verkaufen . Näh« es Karlstraßr 10.

Polstermöbel billig zu Verkaufes .
* Ein Sopha mit 2 Halbfauteuils . 1 Wohu »

zimmerkanapee , 1 Fauteuil mit Ginrichtimg ,alle- noch in weiß , im Tapeziergeschäft von W .
Kirsch rnlohr , Adlerstrabe 22._

-

Verkaufs -Anzeige .
— Ein fein« Bücherschrank , 1 klein« ? Etagöre,1 Briefkasten in Fächer gethrilt, l eiserne Bettstelle

mit Rost, Bilder und Spiegeln , 1 Fischgla « mit
Untersatz und svnst noch Verschiedene« sind zu ver¬
kaufen : Fasanenstraße 2 im untern Stock link».

3.2. Zwei vollständige Zimmereinrichtungen,
bestehend aus 2 aufgerichteten Beiten, Waichtische«,
Nachttischen, Chiffonnierrs, Kommoden , Tischen «nd
Stühlen rc., werden zu billigen Preisen, auch ein¬
zeln , abgegeben . Rädere» Kriegstraße28, parterre.

IiMg
6rc»88li. llollielerrult, llai8er8ti'»88e llk,

emxüedlt:

lliinirek « llsmsn - sssmlrdivlis
mit 4 XnSpken s N . 1 .50 6s« kssr ,

^ ^ « 2 .—
^ ^ E» ^ 3 .
4 ^ ä » 3 . 50

ebenso aLirllsvI »« AUa« 8q « v1 » Irv8 , 8 Lnoxk IsOA , von N . 3.-
»n 6»s ?s»r. z.2.

K-

^ Bleich - Schmier-Seife.
Diele bi« beute unübertroffene Seift eignet sich hauptsächlich zum Einweichen , Kochen und

Bleichen d« Wäsche, entfernt jede Ausdünstung und gibt derselben beim Kochen einen angenehmenGeruch , auch fällt das mühsame und lästige Bauchen und Einseifen d« Wäsche beim Gebrauchdies« Seift weg , wodurch Zeit - und Geldersparmß « zielt wird.Die Seift ist garantirt rein von jeder der Wäsche schädlichen Substanzen und kan« deßhalbJedermann zur Erhaltung d« Wäsche auf « Beste empfohlen werden.
Preis per Pfund 2S Pfennig , bei Mehrabyahme billiger .

für Karlör»he, Durlach und Ettlingen sowie Umgebung und unr ächt zu haben bei
6.2. 8 » Vnvksvkgvi », Spitalplatz 40 , Karlsruhe .

Ueinriok k. koHmkilkr, Möbelgeschäft,
Zähringerstraße 82 ,

empfiehlt sein Lager verschiedener Art selbstverfertigter Möbel sowie
vollständige Zimmer -Einrichtungen in einfacher und feinerer Aus¬
führung zu sehr mäßigen Preisen unter mehrjähriger Garantie.

Besonders mache ich auf zwei solid gearbeitete, nußbaumpolirte , preis¬
würdige Schlafzimmer -Einrichtungen ergebenst aufmerksam . ,

Meß - Anzeige .

Ich erlaube mir hiermit ergebenst , meine werthe Kundschaft sowie die Bewohner der
Stadt und Umgebung darauf aufmerksam zu machen , daß sich mein bereits über fünfzig
Jahre an hiesigem Platze als solid und gut bekanntes Lager in Kücheneinricktungen
jeder Art nur wie seit Jahren gegenüber dem CafS Tannhäuser befindet.

Ferner mache daraus aufmerksam » daß ich , weil zu viel Waarenvorrath und um
Retourfracht zu ersparen , zu äußerst billigen Preisen verkaufen werde.

Hochachtungsvollst

Blechwaarenfabrikant aus Münster,
gegenüber dem Crsö Tannhäuser .



I » 77
Dachshund Verkaufs

* Ein junger Dachshund von ausgezeichneter
Rasse ist zu verkaufen . Wo ? sagt das Kontor des
Lagblattes ._

*

Zu kaufen gesucht. i
3.3. Ein kleineres HauS in der Nähe der In¬

fanterie-« aseme wird zu kaufen gesucht. Offertenmit Angabe der Rentabilität unter k'. 24 wolle man
gefl. an daS Kontor des TagblatteS rinsenden .

Kauf-Gesuche .* Ein noch gut erhaltener Kinderwagen wird
zu kaufen gesucht. Adressen unter Chiffre N . V?.im Kontor de« TagblatteS abzugeben ._— Die allerhöchste« Preise
für getragene Herren- und Frauenkleider, Betten,Möbel , Schuhe und Stiefel , Gold , Silber und
Borte» zahlt A . Owiy , Durlacherstraße85.

Empfehlung .
Unterzeichnete empfiehlt sich de« geehrte«

Herrschaften Karlsruhe'« im Ankauf von8 »ld , Silber , Herren » und Dameukleideru ,Betten , WchHzmg , Uniforme », Borden re.«nd zahlt hirjAr die höchsten Preise.
Adressen bittet mau direkt z» senden an

Frau m Bruchsal,33 ._ Hanptstraste 6«.
Privatunterricht

im Lateinischen und Griechische » für Schüler
sämmtlicher Klassen . Nähere- im Kontor de- Tag-

_ 82 .

Für Familie«.
32 . Ein gebildete« Fräulein mit feinen UmgaagS -

formen , geborene Französin, welche sich im Deutschen
vervollkommnen möchte, wäre erbölig , gegen freieStation Unterricht in ihrer Muttersprache zu «r-
theilen ; auch könnte dasselbe Anfänger im Kla¬
vierspieler» unterrichte ». Gest . Offerten unter L . U .befördert das Kontor de« TagblatteS.

Stollwerk 'scke

II Packetchen sortirt Mk. 1 .—,
1 Pack t lO Pfg .

empfiehlt , in frischer Zusendung

32. 6 Karl -Friedrichstraße 6 .

Vvrkaufs -kiisliyi'Isgsn
klü8vl»ell-ssei»el
HwKmck« » 8>vl » I»v > Sv »
ZllvrK « » »
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^ « lirann HVerlLvI , 8plt » I
8to» 88« TT.
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8« l »üttv » kKesekv », .

Nu llombukASk,TV Kronmwtr»»»» TV.

IÜV88V . ^ WW

Billige Handschuhe.
Das Handschuhlager von

Ik . I 'i 'aiLlLS aus IssipÄx
befindet stch diesmal wieder in der Nähe des Karlsthors (besonders kenntlich an dem40 Fuß großen Verkaussstand) und werden zu nachstehend billigen Preisen verkauft:

ü PaarSeidene Handschuhe» verschiedene Dessin« . 60—75 Ae,„ ,, Cher>ey- Fayon , 4kn.- LLnge . 1 —,,, ^ » 6kn^ . . »a! 120,„ „ » . 8kn - v . . . . . . 1.40,„ ,» mit Petinrt -Manschettea . 1.50,„ „ (reine Cordinet- Seide) . von 1 .— an.Die sehr beliebten Morhandsehuhe (Leinen) kosten L Paar 50—75 SK in 2—8kn.- LSnge.N.6 . Ein großer Posten Glae«- Handschuhe L Paar 75 At bi« 1
Vrb ' Stand in der Nähe des Karlsthors .

3L. ir . aus Leipzig.

'jeder M Messe iu Karlsruhe.
WM

'
Grotzer

LIM-M Hchmrei-KlMmliuf.
(Besucher der Karlsruher Meffe schon seit 30 Jahren.)

Empfehle :
SVV Paar Herrenffiefeletten , prima Handarbeit , von Mk . 6 50 an,1VVV Paar Damenstiefel in Stoff, Kid-, Seehund- und WichSleder>

gut und schön gearbeitet , von Mk. 4.80 an,
Moliörefchnhe in großer Auswahl für Herren, Damen und Kinder billigst ,größte Auswahl Kinderstiefel aller Art schon von 6V Pf . an,10VV Paar Pantoffeln und Hausschuhe in Plüsch , Stramin und«

Stoff schon von 8V Pf an.
Wie immer große Doppelbube vor dem Deutschen Hof.

_
'

_ _ AchtungsvollstUilk . HVseKer, Slhuhfabrikant,
aus Stuttgart — Wiesbaden.

Man bittet , die Firma zu beachte « .

UlLÜI DSL >S.1si.hSSl2., Praukkart ,empfiehlt während her Karlsruher Meffe MU" in der Bude obereKarlstraße,oberhalb derAmalienftraßeund nirgends anderswo EMUHV» eI»8tiiel »- IL«8te für Tische, Waschtische, Kommoden re.von 88 Pf . an,1V » eI,8t,ieI »- « e8tv für Fußböden per Stück Mk . 1.—,1 .3« , 1.7« und höher,Lebt « Er « «n » » l - Wvttvli » > » sen , S»,ii »»i»,l - I - » i,»» 8t-IBeokoii , L.L» kvr1vpplvI »rV8lv, Llvtt - undalle Sorten L-eckertueN und <- uini » l-8«I»l»oLei » «tv . vte . 2.2.
, Während der Meffe nur
UM* obskv KariTtrasse , odortiLld äsr ^mLlienTlkLTTv .

'MU
Lm II D »R>iikßll8tk, I 'ra.ukkurt a N.

Vv » t8 « bvo I * l » öirix .
Gesellschaft versichert fortwährend zu dm billigsten Bedingungen Fahrniffe ,irräthe » WaareU u. s . w- , sowie das von der StaatSbrandkafse nicht ver-

Die
Grntevorräthe ,

j sicherte Gebäudefünftel gegen Feuerschaden . Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligstdie Agenten des deutschen Phönix in Karlsruhe :
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Zb. Stüber , Karl-Friedrichstraße 20,fr. Maisch , Ludwigsplatz (Waldstr. 57),
Hck. Frep, Erbprinzmstraße 3 .
Nik. Seid , Spitalstraße 34.
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Nußschaleu-Extract
zum Färben blonder , rother und grauerKopf - und Barthaare aus der kgl bayr.Hof - Parfümerie - Fabrik von C. D .Wunderlich , prämiirt Nürnberg 1882
Rein vegetabilisch, ohne jede metallische Bei¬
mischung , garantirt unschädlich. Das Glas
70 Pfennig .

vr. vrüla'8 kkussöl,
gleichfalls zum Haarfärben und zugleich ein
vorzügliches Haaröl , L 70 Pf . Alleinverkauf
bei Herrn Carl Malzacher , Hoflieferant ,
Lammstraße 5 . io .4.

Badesalze
empfiehlt billigst

Ott « Droguerie,
Ecke der Schützen- und Wilhelmstraße 20

12.6.

AH OoKvLtrILoL« ^ LvrLoiuLHLLx .Idr (bssiss Uittel rur Vortilxuu ^ von 8okvsbou , Russen , ^Vsnrsn , Llottsn,Rlöko, Vogoluiilboo , KlivASu, LinttlLuse, llnKSLiekor eto.) viricl virkiiek vrstauuenä ; iokvnnlite es io sodr rnottixen Lsttkeciern » -> unä es ist uiokrs msdr von kilottvn 211 spüren , ^ nol»sexen Ilo ^eLisker bei 8obveinen waekto iok einen Versnob, «oben nnvk einer Ltunäs varniebts rovbr von Ilnxoriekvr riu »eben.2oIIs Ibnvn rnsine vollste ^ nerlrennunx.X 0 Iin » r in Rosen , üen 29 . ^ ususl 1886 . ch . NStoi .̂LoSurok « weltberübintes Llorleln , üvsxl . WnsoLpnIvvr , 6 lL» 2stLrdc«,Lobneil - null 2ndnxs1rpn1v «r in Räolrobs » su 10 , 20 , 50 l? k. so Kuben in ^ »rlsrnbe :TV . L, . 8 oi »« » » k , üvklrekersvt , V» 8pitnlpl»ts , L . ILellV , Lerl - Rrieäriobstr . 6,IR . Mol », Lkerienstrass« 43 ; in btiHlldurx : L . ^B» I .

Eröffnung - ev Gommevwirthschoft
Angenehmer Abendaufenthalt für Familien .

L AkRtovtteiiSr *

Volksgsi 'lon ,
Kaiser-Allee 2S

Größte und besuchteste Privatfommerwirtbschaft Karlsruhe '«, schöner, schattigerGarten , große Halle mit Terrasse , Kinderspielplatz . Bockbier direkt vom Faß , Wein undkalte Speisen . Den Betrieb der Wirtschaft habe selbst übernommen , was empfehlend an¬zeigt Der Eigentümer

— _ A Benz , BmliranereibesiHer .
HuKl 'lTOlHloN,

H , , M stückreichste erste Qualität , empfehle ich « I» 8ekI1k zu billig »
- tlLllll8l !Mlltz . - I S ° mmerpr« ,e° .

^ ^Hoh- und Kohlen-Grschast

Statzfurter

empfiehlt
die Material - und Farbwaaren-

Handlung von
HV. I . MvttHV» krO-— Großh . Hoflieferant .

Handschuhe in Tricot , 4 Knopf lang ,in allen neuen Farben , das Paar 30 Pf ,
Handschuhe in Seide, 4 Knopf lang, in

allen neuen Farben , da- Paar 70 Pf .,Handschuhe in Seide, 6 Knopf lang, m
allen neuen Farben , da« Paar 1

Haudschuh« mit durchbrochene « Man¬
schette« in elegantester Ausführung
und allenneuen Farben ,da« Paar 1M .

Maier ä Kühnstem,
161 Kaiserstraße 161 .

3L. Bahnhofstratze 44 und 46.

01 Ull8eii8pit/tzll
Auswahl

Ka1r6N8i6in
Kaiserstraße

Während der Messe täglich zwei große , brillante Gala -Borstellunge » .
Sensationsmagazin , Künstler -Spezialitäten , Klopfgeisterei , Spiritismus , Gespenster ,Wunderfontaine rc. rc .

Anfang L und 8 Uhr.

Kal» Liebelyell.
LS ° LLoaumiir . TT ° ILvttiiiniir .

Unteres Bad mit Klein Wildbad.
Inmitten schöner Waldungen gelegen , ist dasselbe nicht nur ei«vorzügliches, längst bewährtes Heilbad , sondern auch ein hübscher, ange¬nehmer Frühjahr- und Sommeraufenthalt .

4 2. Billige Preise . Prospekte gratis .
Badearzt vr . Lüh, « . LL. SLLLy , zum untern Bad.

Folgt ein Zweites Blatt .
ir
«
rl

Druck and Verlag der Thr . Fr . Müller '
scheu Hsfbmhhaudlung, redigirt unter Veraatwartlichkeit »» » W. Müller tu Karlsruhe .
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